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Drei Generationen – Ideen für ein friedliches 
Zusammenleben 

 

Drei Ideenbüros, ihre Begleitpersonen und acht Senior:innen, insgesamt mehr als 50 
Teilnehmende, trafen sich zu einem gemeinsamen IdeenbüroTag im «Offenen 
Höchhus» in Steffisburg, einem Ort, der ideal zu unserem Thema passte. Der Verein 
UND generationentandem.ch lebt und fördert den Austausch und die 
Zusammenarbeit unter den Generationen schon seit 10 Jahren. 
Wir vom Kreativteam Ideenbüro interessieren uns für dieses Thema, weil wir 
finden, dass die Menschen jeden Alters viele Ressourcen haben, die oft niemand 
sieht oder nutzen kann, weil in der Gesellschaft entweder hartnäckige Vorurteile 
herrschen, oder der Austausch und die Beziehungsmöglichkeiten zwischen den 
Generationen fehlen. 
 
Diesem Thema sind wir am IdeenbüroTag in altersgemischten Gruppen im Dialog 
und mit kreativen Elementen nachgegangen. 
 

          



 
 
 
Der jüngste Teilnehmer war 7 jährig, der älteste 79! 
 
 

                     
 
 
 
Zur Frage, was gut läuft zwischen den Generationen, sind folgende Aussagen 
entstanden: 

• In der Familie sind alle Generationen vertreten. 
• Es gibt Schulprojekte, bei denen auch Grosseltern beteiligt sind, oder wenn 

jüngere und ältere Lehrpersonen zusammenarbeiten. 
• Wenn sich alle Zeit nehmen, können gute Gespräche und daraus Beziehungen 

entstehen. 
• In den Momenten, wo wir einander zuhören. 



Zur Frage, was nicht so gut läuft zwischen den Generationen, sind folgende 
Aussagen entstanden: 

• Es gibt viele Vorurteile - und dies gegenseitig! 
• Anstandsregeln im ö.V.werden oft nicht eingehalten und führen zu 

Konflikten. 
• Zu hohe gegenseitige Erwartungen 
• Keine Zeit für Gespräche – so können keine Beziehungen entstehen 
• Kinder ohne Grosseltern 

 
Fazit und Ideen: 

• Es braucht Orte, wo sich alle niederschwellig treffen können. 
• Ein gemeinsames Ziel haben. 
• Einander ohne Vorurteile begegnen. 
• Einander besser zuhören. 
• Wenn man kein Grosi hat, kann man eines mieten. 

 
Erste konkrete Projekte: 
 

• Erstens: Das Ideenbüro hat am Generationenfestival generationentandem.ch 
in Thun am 13.9.einen Strand, wo wir das Ideenbüro vorstellen und kleine 
Gesprächstische anbieten. 

• Zweitens: Ein Ideenbüro im Offenen Höchhus in Steffisburg! 
 Das Ideenbüro Rudolf Steiner Schule und das «Stille Ideenbüro» aus Goldiwil 
 haben sich bereit erklärt, an diesem Projekt entweder mitzudenken, 
 mitzuarbeiten oder es zu realisieren. 
 
Das Zuhörbänkli steht auf jeden Fall schon bereit! 
 

      
                            



 


